
Protokolleintrag vom 08.02.2006

2006/53
Postulat von Ernst Danner (EVP) und Hanspeter Kunz (EVP) vom 8.2.2006:
ZVV und SBB, Ausdehnung der Gültigkeit von Junior-Karten
 
Von Ernst Danner (EVP) und Hanspeter Kunz (EVP) ist am 8.2.2006 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie beim ZVV und den SBB darauf hingewirkt werden kann, dass die Junior-Karte auch für Fahrten von Kindern und
Jugendlichen ohne Begleitung der Erziehungsberechtigten gültig ist und dass sie auch für Jugendliche zwischen 16 und 25 Jahren in Ausbildung ausgestellt
werden kann.
 
Begründung:
Mit der sehr günstigen Junior-Karte können Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre in Begleitung ihrer Eltern bzw. Erziehungsberechtigten gratis den öffentlichen
Verkehr auf dem gesamten Netz der Schweiz benutzen. Diese sehr familienfreundliche Junior-Karte hat den Nachteil, dass sie bei Begleitung der Kinder z. B. durch
die Grosseltern, eine Tante oder ein älteres Geschwister nicht gültig ist. Diese Einschränkgung führt immer wieder zu Ärger und wird in der Praxis nicht verstanden.
Mit der Gültigkeit der Juniorkarte auch für Fahrten ohne Begleitung durch die Eltern und mit einer Ausdehnung ihres Anwendungsbereichs auf Jugendliche in
Ausbildung zwischen 16 und 25 Jahren würde sich diese Karte zu einem sehr günstigen Generalabonnement für junge Menschen entwickeln und die Familien
finanziell deutlich entlasten. Zudem würde sie junge Menschen dazu bewegen, vermehrt auf das Auto zu verzichten und den öffentlichen Verkehr zu benützen.


